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Auf  ein Wort 

Bei Go� ist das zum Glück anders.  

„Ich kenne meine Pläne, die ich für euch 

habe, Pläne des Heils und nicht des Un-

heils, denn ich will euch eine Zukun� und 

eine Hoffnung geben“ , so lese ich es 

beim Propheten Jeremia (Jer 29,11). 

Da geht mir doch wirklich das Herz auf! 

Ähnliches spürten wahrscheinlich die 

Frauen aus England, Wales und Nordir-

land, die den diesjährigen Weltgebetstag 

vorbereitet haben. 

„Zukun�splan: Hoffnung“                   

steht über der Ak5on. 

Was könnten wir gerade 

Besseres brauchen als   

Hoffnung? 

 

Ich hoffe so sehr, dass die 

Pandemie endlich überwunden wird und 

wir uns wieder sorg– und abstandslos 

mit offenen Türen und Herzen begegnen 

können. 

 

Ich hoffe, dass sich 

der Frieden auf leisen Schwingen gegen 

das Säbelrasseln in der Ukraine und an 

so vielen anderen Orten durchsetzt. 

 

Ich hoffe, dass 

unsere Kirche endlich den Weg zu ihrer 

ursprünglichen Aufgabe zurückfindet: 

ALLEN Menschen das Angenommen– 

und Geliebtsein von Go� erfahrbar zu 

machen. Und dass sie ihre verrosteten 

Fesseln sprengt, die sie davon abhalten. 

Liebe Leserin, lieber Leser! 

Man sagt ja den Deutschen nach, dass 

sie superorganisiert und durchstruktu-

riert seien. 

Naja, das würde ich jetzt von mir nicht 

zu 100% behaupten, dazu reicht ein 

Blick in mein Büro. 

Doch allerorten begegnen mir Pläne: 

In unserer Küche 

hängen die Stunden-

pläne der Kinder, ein 

großer Kalender mit 

der Monatsplanung 

s5cht allen ins Auge;  

wenn ich es hinbekomme, erstelle ich 

einen Essensplan für die Woche; und 

selbstverständlich gibt es für die Ehren-

amtlichen genaue Ablaufpläne für die 

diversen Veranstaltungen; unsere Ur-

laubspläne sind geschmiedet, der Stadt-

plan vom Aufenthaltsort liegt bereit;  

wenn ich den Weg nicht weiß, befrage 

ich den Routenplaner; meine Schwie-

germu�er hat einen beachtlichen Medi-

kamentenplan; dank unseres Verwal-

tungsrates ist der Haushaltsplan der 

Pfarrei gut aufgestellt;  

aber in manchen Situa5onen habe ich 

einfach keinen Plan!    
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Ich hoffe, dass Menschen ei-

nen guten Weg finden durch 

Selbstzweifel, Krisen, Krank-

heiten und verletzte Herzen 

hindurch zu neuer Weite und 

guten Perspek5ven. 

 

Ich hoffe bei all dem auf die spürbare 

Begleitung des dreieinigen Go�es, des-

sen Plan für uns so gut klingt! 

 

 

Ich mag weiterhin hoffnungs-voll      

bleiben, Pläne schmieden und darauf 

vertrauen, dass die gö�liche KraH einen 

sehr, sehr guten Plan mit uns allen hat. 

– Sie und ihr auch?? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus der Liturgie des Weltgebetstages: 

 

Du hast einen Plan für mich 

 

Wie heimatlos fühl ich mich                       

dann und wann, 

irre umher ohne Ziel und Plan. 

Voll Sehnsucht da frag ich mich:  

„Wohin, wohin, wohin?“ 

 

Doch du hast einen Plan für mich,       

Du Ewige!  

Hoffnungsfrohe ZukunH                          

in Freiheit und Frieden.  

Du gö�liche Lebendige:  

Dir singe ich voll Vertrauen mein Lied. 

Ja, du hast einen Plan für mich, was 

auch geschieht. 

 

Gö�liche Weisheit                                

kennt mich ganz  genau, 

führt mich heraus aus dem Alltagsgrau. 

In blühende Weiten kann ich freudig 

weiterzieh´n. 

 

Ja, du hast einen Plan für mich,           

Du Ewige! 

Hoffnungsfrohe ZukunH                          

in Freiheit und Frieden. 

Du gö�liche Lebendige: 

Dir singe ich voll Vertrauen mein Lied., 

was auch geschieht. 

 
Catrin Wolfer 

Mit allerbesten Wünschen  

Susanne Schmid 
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Weltgebetstag 

Am Freitag, den 4. März 

2022, feiern Menschen in 

über 150 Ländern der Erde 

den Weltgebetstag.  

Unter dem Mo�o 

„ZukunHsplan: Hoffnung“ 

laden Frauen aus England, Wales ud 

Nordirland dazu ein, den Spuren der 

Hoffnung nachzugehen.  

Sie erzählen uns von ihrem stolzen Land 

mit seiner bewegten Geschichte und der 

mul5ethnischen, -kulturellen und -

religiösen GesellschaH.  

 

Eine Gruppe von 31 Frauen aus 18 

unterschiedlichen christlichen 

Konfessionen und Kirchen hat 

gemeinsam die Gebete, Gedanken und 

Lieder zum Weltgebetstag 2022 

ausgewählt. Sie sind zwischen Anfang 20 

und über 80 Jahre alt und stammen aus 

England, Wales und 

Nordirland. 

 

Herzliche Einladung     

zum Mitbeten, Mitsingen 

und MiOeiern in 

ökumenischer 

Verbundenheit: 

 

17 Uhr in Sankt Anna Braunfels 
18 Uhr in Sankt Elisabeth Solms 
18 Uhr in Sankt Josef Schwalbach 

18 Uhr ev. Kirche Oberkleen 
19 Uhr in Heilige Familie Hü1enberg  
 

Der WGT von Maria Hilf findet im Sommer 

sta�. Dazu wird rechtzei5g eingeladen.  

In Leun enOällt der WGT dieses Jahr. 

 
Weltgebetstag zuhause: 

Freitag, 4. März 2022 19 Uhr auf Bibel TV 

(Wiederholung Samstag 14 Uhr und Sonn-

tag 11 Uhr) und  

online unter www.weltgebetstag.de 

Spendenkonto: 
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Rezept Grenadiermarsch 

Kochchallenge - à la Heimat – geht das?  

SpagheP Bolognese oder Kokos-

Gemüse-Reis? Oder lieber Szegediner 

Gulasch mit Böhmischen Knödeln? Was 

mögen Sie am liebsten?  

Wegen Corona müssen viele  von uns 

Stunden zu Hause verbringen. Damit 

euch nicht die Decke auf den Kopf fällt, 

könntet ihr neue Rezepte ausprobieren 

und gleichzei5g bei unserem 

#familienkochchallenge mitmachen!  

 

Wir wollen mit Ihnen auf kulinarische 

Entdeckertour durch unsere Pfarrei ge-

hen und wagen anschließend das Koch-

Experiment: Die Leibspeise à la Heimat 

mit dem Pfarrer Peter zu kochen und  

beim Pfarrfest zusammen mit allen an-

deren zu verspeisen! 

 

Machen Sie mit, schicken Sie uns IHR 

Lieblingsrezept aus Ihrer Heimat. 

Das erste Rezept stammt aus der alten 

Heimat meiner Uroma. (1912 in Tre-

bischau geboren) 

Die österreichische Hausmannskost ho-

len Sie mit diesem Rezept auf den 

Tisch. Grenadiermarsch ist das perfekte 

Rezept, um Essensreste vom Vortag zu 

verwerten. Schinken- Fleisch- oder 

Wurstreste werden mit Nudeln und 

Kartoffeln gebraten.  

Rechts die vegetarische Variante 

Pfarrer Peter Kovalcin 

Kulinarische Pilgerreise 

1. Zubereitung der Kartoffeln 

Kartoffeln 600 Gramm • Salz • Wasser 

Kartoffeln schälen, in kleine Würfel 

schneiden und im gesalzenen Wasser 

gar kochen. Das Wasser abgießen. 

2. Zubereitung der Nudeln 

200 Gramm Nudeln, im gesalzenen 

Wasser weich kochen. Die Nudeln im 

Sieb abgießen 

3. Zubereitung der Zwiebel 

Zwiebel 150 Gramm • Salz 1/2 Teelöffel • 

Paprika edelsüß 2 Teel. • 3 Eßl. Sonnen-

blumenöl  

Die Zwiebel schälen, in kleine Würfel 

schneiden und in Öl anrösten. Vom 

Herd nehmen und Salz und gemahle-

nem Paprikapulver unterrühren. Die 

Kartoffeln mit den Nudeln vermischen 

dann die Zwiebel dazugeben. Die Mas-

se vorsich5g vermischen, damit die Kar-

toffeln nicht brechen. 

4. Serviervorschlag  

Das so vorbereitete Gericht kann  warm 

mit sauren Gurken oder eingelegtem 

Gemüse serviert werden.  
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Sternsingen in unserer Pfarrei 

Liebe Sternsinger:innen! 

Liebe Verantwortliche! 

 

Mit der Dreikönigsak5on bringt ihr Hoff-

nung und Freude an die Türen Eurer 

NachbarschaH. Auch in diesem Jahr 

musstet ihr dabei mit Beschränkungen 

leben – die Hausbesuche konnten nicht 

wie gewohnt staXinden. Und doch 

habt ihr euch nicht entmu5gen lassen, 

sondern wart krea5v: Manche Gruppen 

schnürten Segenspakete zum Mitneh-

men, andere hinterließen einen Gruß in 

den BrieYästen und wieder andere er-

möglichten Begegnungen auf Abstand. 

 

Ich bin wieder beeindruckt von eurem 

unerschü�erlichen Engagement, mit 

dem ihr den Segen zu den Menschen 

bringt. 

 

Das Mo�o der Sternsingerak5on 2022 

erinnert uns daran, dass jedes Kind ein 

Recht auf Gesundheit hat - nicht nur in 

Zeiten von Corona. Doch nicht alle Kin-

der können ein gesundes Leben führen. 

Manchen Eltern fehlt das Geld für eine 

gute Ernährung oder für medizinische 

Versorgung. Die Schule kann diese Kin-

der unterstützen und ihnen Zugang zur 

Gesundheitsvorsorge geben. 

 

Ich bin Euch dankbar, dass ihr euch mit 

dem Sternsingen auch für Schulkinder 
Die Schüler*innen Eeurer Partnerschule, der Haralal 

Roy Anandalok Schule 

in Bangladesch einsetzt. Gemeinsam 

mit dem Kindermissionswerk und NETZ 

e.V. unterstützt ihr mit eurem Einsatz 

eure Partnerschule, die Haralal Roy 

Anandalok Schule im Nordwesten 

Bangladeschs. Im vergangenen Jahr 

konntet ihr mit der Pfarrei insgesamt 

265 Kindern ein Jahr lang den Grund-

schulbesuch ermöglichen. Dies ist gera-

de in Zeiten von Corona ein Geschenk 

von unschätzbarem Wert. 

 

Im Namen von NETZ bedanke ich mich 

für euren unermüdlichen Einsatz! Mein 

Dank gilt außerdem den vielen Men-

schen, die das Sternsingen mit einer 

Spende unterstützt haben. Ihr Beitrag 

schenkt Kindern eine ZukunH. 

Es grüßt Euch herzlich, 
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Sternsinger 

Ju�a Leitner mit den Sternsingern aus 

dem Ulmtal 

DANKE!!!!!! 

 

Jetzt ist schon fast Frühling -  

und immer noch trudeln ab und an 

Spenden für die Sternsingerak5on ein. 

Und - wie links zu sehen - auch Fotos 

von fleißigen König*innen haben uns 

noch erreicht. 

Wir sind unsagbar stolz und glücklich, 

dass die stolze Summe von  

 

                        28.670 € 
 
für Kinder in Not und Armut zusammen 

gekommen ist. 

Da hat sich die Mühe doch wirklich ge-

lohnt, Hunderte von Briefen einzutüten 

und einzuwerfen, bei Wind und We�er 

unterwegs zu sein, Kreidestaub einzuat-

men, den Stern zu schleppen, sich im 

Vorfeld den Kopf zu zerbrechen und 

Zeit zu schenken. 

Vielen, vielen, vielen Dank an alle , die 

uns so vielfälEg unterstützt haben. 

Wir tragen gemeinsam dazu bei, dass 

Kinder überall auf der Welt und natür-

lich in unserer Partnerschule in Bangla-

desch bessere Lebens-

Chancen bekommen, und 

das ist rich5g toll!!!!!! 

Susanne Schmid 
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Weltgebetstag 

Es gibt viele Fragen über den Weltgebets-

tag: Was bedeutet er? Seit wann gibt es 

ihn? Kann das Mo�o des jeweiligen Landes 

auch umgesetzt werden?  

Vor über 130 Jahren haben sich christliche 

Frauen im Sinne interna5onaler Frauensoli-

darität zusammengetan. Aus ihrem konfes-

sions-übergreifenden Gebet ist die größte 

ökumenische Bewegung entstanden. Die 

Frauen aus der Geschichte des Weltgebets-

tages setzten immer wich5ge Zeichen für 

Frieden und Versöhnung. Sie kämpHen für 

die Gleichberech5gung von Frauen in Kir-

che und GesellschaH. Als eine der ersten 

Gruppen engagierten sie sich für Umwelt-

schutz. Sie traten unerschrocken gegen 

Rassismus und Intoleranz ein.  

Um die Stärken der am Weltgebetstag be-

teiligten Frauen zusammenzufassen, gibt es 

in vielen Ländern ein eigenes Komitee. 

Über alle Grenzen hinweg arbeiten Vertre-

terinnen aus aller Welt im Interna5onalen 

Komitee zusammen. So wird eine globale 

Perspek5ve in allen Entscheidungen des 

Gremiums sichergestellt.  

Das deutsche Komitee überwacht nicht nur 

die Übersetzung der Go�esdienstordnung 

und das ergänzende Material. Es entschei-

det auch über die Verwendung der Kollek-

te. Dabei sollen besonders die Projekte 

nachhal5ger, frauenstärkender Entwick-

lungszusammenarbeit gefördert werden.  

Weitere Informa5onen gibt es am  

Mi1woch, den 09.03.2022 um 19.30 Uhr 

in der Kirche St. Elisabeth. 

KFD St. Elisabeth, Solms 

Junge kfd 

sind eine Gruppe junger Frauen zwischen 25 und 40 Jahren 

Treffen uns 4-6 mal im Jahr 

Tauschen uns aus, über das was wir erleben 

Leben ganz unterschiedlich und doch verbindet uns viel 

Lachen, essen, beten, basteln, kochen, wandern und noch vieles mehr 

Sind die Junge Kfd der kath. Kirchengemeinde St. Anna Braunfels 

würden uns freuen dich kennen zu lernen 

hast Lust dich einmalig oder länger uns anzuschließen 

magst gemeinsam mit uns unterweg sein 

suchst neue Kontakte 

magst noch mehr Infos über unsere Gruppen 

dann meld dich bei T. Graf 06442 9548371 
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 Gepflegt von Kopf bis Fuß 

Seifen sind voll im Trend. 

Mit einem guten Stück Seife 

schenken Sie Ihrer Haut Wellness und 

Wohlbefinden; ein ne�er Nebeneffekt ist 

die Vermeidung von Plas5kmüll. 

Im Weltladen Solms führen wir ein reich-

hal5ges Angebot hochwer5ger veganer 

Pflanzenölseifen. Da gibt es Seifen aus In-

dien  in den unterschiedlichsten DuHno-

ten von Jasmin über Lavendel bis Rose, 

auch als Gärtnerseife mit Peelingeffekt.  

Ebenfalls aus Indien kommen Seifen, die 

nach alter Ayurveda-Tradi5on hergestellt 

werden und in getrocknete und gepresste 

Bananenblä�er verpackt sind. Neben den 

klassischen Alepposeifen aus Olivenöl - 

auch als Flüssigseifen – führen wir Oli-

venölseifen aus Paläs5na mit Honig, Gra-

natapfel oder Salbei. Die Serie „Sweet 

Cake“ aus Thailand gibt es auch als „soap 

on the rope“, als prak5sche Duschseife an 

der Schnur. 

Ebenfalls „on the rope“ haben wir Haar-

seifen aus Thailand, die noch dazu sehr 

sparsam im Verbrauch sind und Ihre Haa-

re wunderbar pflegen.  

Sicherlich finden Sie bei diesem Angebot 

auch für Ihren Hau�yp die ideale Seife. 

Daneben führen wir Seifenschalen aus 

Keramik oder Holz sowie Zahnbürsten 

aus Bambusholz sowie Waschhandschu-

he mit Seife im Geschenkset.  

Schauen Sie einmal bei uns herein! Ein 

Besuch lohnt sich. Wir freuen uns auf Sie,  

Ihr Weltladen Solms 

Weltladen Solms  Weltladen Schwalbach 

Öffnungszeiten: 

Schwalbach:  

kath. Pfarrbüro  

donnerstags, 10-12 Uhr 

evang.  Gemeindehaus  

mi�wochs, 16-18 Uhr  

samstags, 10-12 Uhr 

Laufdorf: evangelisches Gemeindehaus 

donnerstags, 15-

17 Uhr  

 

GEPA  

Mascobado  

Vollmilch 

 

 

 

 

 

Diese Schokolade ist sehr internaEonal:  

Die Milch kommt aus dem bayerischen 

Alpenvorland, die Kakao-Bohne aus 

dem bolivianischen Regenwald und der 

Vollrohrzucken aus den Philippinen.  

 

Was ist an dieser Schokolade zu 100% 

Bio (nach Angabe von GEPA)?  

der Bio-Vollrohrzucker - die Kaffeeboh-

ne und ihr Handel ebenso fair wie Bio-

Milch sind fair - die reine Kakaobu�er – 

ohne Gentechnik - die „Innenwickel“ 

kompos5erbar. In unserem Laden wird 

sie gerne für 2,-€ gekauH. 

Richard Ackva 
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Fastenzeit 

 

Innehalten, 

den Weg überprüfen, 

die Wegweiser neu lesen, 

das Ziel bedenken, 

vielleicht auch umkehren, 

zurückgehen zum richtigen Anfang. 

Ernüchterung wagen: 

Wo stehe ich? 

mancher Weg führte in die Irre, 

im Kreis herum, 

außen herum, 

die eigene Mitte verfehlend. 

Neu aufbrechen; 

die Gratwanderung wagen, 

den Stolperpfad, 

den Weg ins Dunkle, 

in die Tiefe, 

im Vertrauen auf Ihn, der mitgeht. 

Irmela Mies-Suermann, In: Pfarrbriefservice.de 

Fasten muss ja nicht immer heißen: 

weniger zu essen, auch wenn das vielen 

von uns, einschließlich mir, ganz gut tun 

würde. 

Hier ein paar Ideen, um neue Erfahrun-

gen zu sammeln und Leib und Seele in 

der Vorbereitungszeit auf Ostern etwas 

Gutes zu tun: 

 

Handy-Fasten 

weniger über soziale Medien miteinan-

der kommunizieren, sondern „echt“, 

von Angesicht zu Angesicht. Dabei kann 

man übrigens wunderbar die heimische 

Gastronomie unterstützen! 

 

Läster-Fasten 

Wie oH kommen uns mehr oder weni-

ger böse Bemerkungen über andere 

über die Lippen… 

Sich immer wieder selber sagen: „Auch 

dieser Mensch ist ein geliebtes Kind 

Go�es“, schenkt neue Blickwinkel auf 

einander. 

 

PlasEk-Fasten 

so viele Möglichkeiten gibt es, um Plas-

5kmüll zu vermeiden. Es strengt an, 

lohnt sich aber! 

 

 

Fastenzeit 
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Motzen fasten - Dankbarkeit üben 

jeden Abend aufschreiben: was war 

heute schön? Wofür bin ich heute 

dankbar? 

Die vielen kleinen täglichen Motzereien 

und nega5ven Gedanken einfach mal 

lassen. 

 

Sitzen-Fasten 

bewusst jeden Tag eine bes5mmte Zeit 

raus in die Natur, das wirkt Wunder!  

Oder wenigstens alle halbe Stunde mal 

aufstehen und sich strecken und re-

cken. 

 

Auto-Fasten 

Puuuh, sehr schwer! Aber in Zeiten von 

horrenden Benzinpreisen und vollen 

Straßen ist das Fahrrad oder Bus und 

Bahn eine echte Alterna5ve!  

 

Und natürlich die Klassiker: 

Alkohol-Fasten, Süßigkeiten-und Chips-

Fasten, Fleisch-Fasten… 

Shopping-Fasten 

Mal ganz ehrlich: Die meisten Kleider-

schränke sind übervoll, Deko-Ar5kel 

nerven beim Abstauben, die Bücher-

Regale biegen sich, oder? 

Wie wäre es mal damit, während der 

Fastenzeit außer notwendigen Lebens-

mi�eln nichts Neues zu kaufen und ei-

nen Teil des gesparten Geldes an eine 

Hilfsorganisa5on zu spenden? 

 

Auf dieser Seite gibt es 40 gute Ideen 

für 40 Tage Fastenzeit. Reinschauen 

lohnt sich! 

www.undarstellbar.de/40-ideen-zur-

fastenzeit-vor-ostern 

 

Ich wünsche uns allen eine gesegnete 

Zeit, langen Atem und innere Stärke, 

um das jeweilige Fasten bis Ostern auch 

durchzuhalten. 

Auf Ihre und eure Erfahrungen bin ich 

sehr gespannt! 

Ich freue mich über emails und noch 

mehr über Gespräche (s.o.)!  

 

Susanne Schmid 

s.schmid@braunfels.bistumlimburg.de 
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„Mit Go1 tri1 man nicht auf der Stelle“ 

sagte Dietrich Bonhoeffer und weiter 

„sondern man beschreitet einen Weg. 

Es geht voran oder man ist nicht mit 

Go�.“ 

Und so ist es an mir, mich von Ihnen 

zu verabschieden. Als ich mich vor 2,5 

Jahren bei Ihnen vorgestellt habe, ha-

be ich gesagt, dass ich zu meinem Ur-

sprung zurückkehre. Ich bin in einer 

Pfarrei groß geworden, doch beruflich 

war ich immer außerhalb von Pfarrei-

en ak5v. Zurücklaufen ist nach dem 

obigen Zitat vielleicht nicht immer das 

Klügste und so kehre ich um, um wei-

ter zu schreiten. Dietrich Bonhoeffer 

hat mich immer sehr fasziniert. Wie 

kann man wissend um den Tod der 

Liebsten und des eigenen so hoff-

nungsfroh bleiben, so zuversichtlich, 

so voller Go�vertrauen? In guten Zei-

ten ist das alles nicht so schwer. Aber 

wenn man weiß, in welcher Situa5on 

er steckte, als er manches nieder-

schrieb, bleibt nur das Staunen.  

Im letzten Jahr habe ich meine rare 

Zeit auch wieder aufs Lesen verwen-

det. Ich habe eine große Begeisterung 

für einen der großen deutschen Theo-

logen des letzten Jahrhunderts ent-

deckt. Einer, der ersten Sätzen von 

Karl Rahner über die ich stolperte lau-

tete: „Ich rufe Ihnen zu, beenden Sie 

das parochiale (zum Amtsbezirk einer 

„Ich bedanke mich…“ 

Pfarrei gehörend)  System. Es ist der 

Untergang der Kirche“. Es war seine 

Aufforderung an die sich versammeln-

den Synodenmitgliedern in Deutsch-

land Anfang der 70er Jahre. Als ich 

den Satz vor ca. einem Jahr las, fand 

ich ihn absurd und lus5g. Mi�lerweile 

ahne ich immer mehr, was ihn damals 

umtrieb. Der erste Antrieb der Pfarrei 

ist nicht zu fragen, wie sie für Men-

schen da sein kann, sondern wie lieb-

gewordene Tradi5onen und Abläufe 

immer gleich bleiben können. Das ist 

nicht mein Verständnis von Christen-

tum. 

Viele Abläufe und Begegnungen in der 

Pfarrei haben dazu geführt, dass ich 

mich in Dietrich Bonhoeffers Satz - 

„Wo man um materieller Bequemlich-

keit willen duldet, dass die Frechheit 

einem zu nahe tri�, dort hat man sich 

bereits selbst aufgegeben“. – gefangen 

sehe.  

Als ich zu ehemaligen Mitmessdie-

ner*innen, Mitstudierenden, Kol-

leg*innen Kontakt gesucht habe, habe 

ich entdeckt, dass ich anscheinend die 

letzte bin, die noch da ist. Alle sind für 

andere Menschen da, keiner in der 

Kirche. Jeder von Ihnen glaubt daran, 

dass man Jesus Christus im Nächsten 

begegnet und handelt danach. Und so 

habe ich den Entschluss gefasst, etwas 

Sinnvolles zu tun. Meinen Glauben da 
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Danke an Frau Prof. Dr. Ingrid (Inga) 

Sünkeler  

Inga Sünkeler hat ihr Amt als Mitglied 

des Verwaltungsrates und stellvertre-

tende Vorsitzende im Januar niederge-

legt.  

Wir bedauern das sehr und wertschät-

zen ihr über 10jähriges Wirken in der 

Pfarrei St. Anna. Mit viel Engagement 

hat sie zum Feiern von Festen beigetra-

gen, sie war stets hilfsbereit, wenn An-

fallendes erledigt werden musste und 

konstruk5v im Denken und Aubau. Be-

sonders und mit viel Zeitaufwand hat 

sie sich beim Umbau des Pfarrzentrums 

und des Kindergartenumzugs, und beim 

Einrichten der neuen Räume einge-

bracht. Trotz ihrer anstrengenden Tä5g-

keit als Oberärz5n hat sie das Amt der 

Kita-BeauHragten innegehabt. Das alles 

war zeitaufwendig wie ein Minijob, je-

doch ehrenamtlich. 

Dir, liebe Inga sage ich im Namen des 

Pfarrgemeinderates und der Pfarrge-

meinde recht herzlichen Dank und 

Go�es Segen für Deine ZukunH. Möge 

Dir Go� für Dein gutes Tun und Denken 

den Himmel offen halten. 

Maria Hellwig 

Verwaltungsrat 

zu leben, wo er hingehört – in der 

Welt, nicht hinter verschlossenen Kir-

chentüren. Deshalb werde ich mich ab 

April beruflich Sicherheit und Pünkt-

lichkeit der Deutschen Bahn verschrei-

ben. Letzteres halten viele für nicht-

existent, aber das stört mich nicht. 

Vielleicht wandelt sich Kirche noch 

einmal. Nach zwei Jahrzehnten inner-

kirchlichem Kampf gegen Machtmiss-

brauch und Kindesmissbrauch hege 

ich diese Hoffnung allerdings nicht 

mehr. 

Ich bedanke mich bei allen mit denen 

ich viele gute und posi5ve Kontakte 

ha�e. Ohne Euch wäre die Welt und 

die Kirche um vieles ärmer und kälter. 

Ich bin froh und dankbar, dass es Euch 

gibt, sonst müsste man noch viel 

mehr an der Kirche verzweifeln. 

 

Ich wünsche Ihnen allen Go�es  

Segen. 

Ursula Dörner-Bramer,  

Pastoralreferen1n 
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Termine Braunfels, Solms, Bonbaden, Leun 

Dienstag 01.03. 

16.00 Uhr Vorbereitungstreffen Weltgebetstag, Braunfels (Kirche St. Anna) 

16.00 Uhr Kommunionkurs, Leun (Pfarrheim) 
 

Mi1woch 02.03. 

16.00 Uhr Kommunionkurs, Solms (Pfarrheim) 
 

Donnerstag 03.03. 

16.00 Uhr Kommunionkurs, Leun (Pfarrheim) 

17.00 Uhr Probe der Kirchenglöckchen, Braunfels (Käfergarten) 

19.45 Uhr Pastoralchor, Braunfels (Kirche St. Anna) 
 

Freitag 04.03. 

11.00 Uhr Offene Kirche. Ein Licht anzünden, einen Moment beten, mit Go�        

 sprechen, die Ruhe spüren, KraH schöpfen., Solms (Kirche St. Elisabeth) 
 

Dienstag 08.03. 

16.00 Uhr Kommunionkurs, Leun (Pfarrheim) 

19.30 Uhr OAS Sitzung, Braunfels (Käfergarten) 
 

Mi1woch 09.03. 

Das Pfarrbüro bleibt heute Vormi�ag in Braunfels geschlossen 

17.15 Uhr Rosenkranzgebet, Braunfels (Kirche St. Anna) 

19.30 Uhr kfd - Betric der Weltgebetstag auch uns/mich?, Solms (Pfarrheim Solms) 
 

Donnerstag 10.03. 

16.00 Uhr Kommunionkurs, Leun (Pfarrheim) 

17.00 Uhr Probe der Kirchenglöckchen, Braunfels (Käfergarten) 

19.45 Uhr Pastoralchor, Braunfels (Kirche St. Anna) 
 

Dienstag 15.03. 

16.00 Uhr Kommunionkurs, Leun (Pfarrheim) 
 

Mi1woch 16.03. 

16.00 Uhr Kommunionkurs, Solms (Pfarrheim Solms) 
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Regelmäßige Termine in Braunfels 

Freitag 18.00 Uhr     Ök. Abendgebet, ev. Friedenskirche  

Donnerstag 17.00 Uhr  Probe der Kirchenglöckchen 

3./4. Donnerstag 19.45 Uhr Pastoralchorprobe Pfarrzentrum/Kirche 

Solms 

Montag 20.00 Uhr Singkreisprobe 

Leun 

Montag  17.00 Uhr Gruppenstunde für Kinder   

Montag 19.30 Uhr Magnificat Chorprobe   

Donnerstag 17.03. 

16.00 Uhr Kommunionkurs, Leun (Pfarrheim) 

17.00 Uhr Probe der Kirchenglöckchen, Braunfels (Käfergarten) 
 

Dienstag 22.03. 

16.00 Uhr Kommunionkurs, Leun (Pfarrheim) 
 

Donnerstag 24.03. 

16.00 Uhr Kommunionkurs, Leun (Pfarrheim) 

17.00 Uhr Probe der Kirchenglöckchen, Braunfels (Käfergarten) 

19.45 Uhr Pastoralchor, Braunfels (Kirche St. Anna) 
 

Dienstag 29.03. 

16.00 Uhr Kommunionkurs, Leun (Pfarrheim) 
 

Mi1woch 30.03. 

16.00 Uhr Kommunionkurs, Solms (Pfarrheim) 
 

Donnerstag 31.03. 

16.00 Uhr Kommunionkurs, Leun (Pfarrheim) 

17.00 Uhr Probe der Kirchenglöckchen, Braunfels (Käfergarten) 

19.45 Uhr Pastoralchor, Braunfels (Kirche St. Anna) 

20.00 Uhr Sitzung des PGR-Vorstandes per zoom 
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Termine Schwalbach, Brandoberndorf 

Schwalbach 

Samstag 10.00 Uhr Schoki-Probe  

Dienstag 16.00 Uhr Kommunionkurs  

Brandoberndorf 

Mi�woch 16.30 Uhr Kommunionkurs  

Freitag 15.30 Uhr Kidsclub  

Dienstag 10.00 Uhr Krabbelgruppe 

Dienstag 01.03. 

20.00 Uhr Info Elternabend der Kommunionkinder, Brandoberndorf (Pfarrheim) 

Dienstag 08.03. 

19.00 Uhr Frauentreff, Brandoberndorf (Pfarrheim) 

Mi1woch 09.03. 

16.00 Uhr Treffen der Kommunionkinder mit Pfarrer Kovalcin und Ruth Reusch, Brand. 

Dienstag 15.03. 

19.30 Uhr Sitzung des Ortsausschusses, Schwalbach (Pfarrheim) 

Freitag 18.03. 

15.30 Uhr Kidsclub, Brandoberndorf (Pfarrheim) 

17.00 Uhr Lesenacht für alle Kinder von 7 bis 10 Jahren, Schwalbach (Pfarrheim) 

Samstag 26.03. 

16.00 Uhr Treffen der Ministranten, Brandoberndorf (Pfarrheim) 

Fastenzeit-Andachten in Brandoberndorf, Maria Hilf 
Freitag 11.03. 

19.00 Uhr Du stellst meine Füße auf weiten Raum 

Donnerstag 17.03. 

19.00 Uhr Aus welchem Stoff sind wir?  

Dienstag 22.03. 

19.00 Uhr Spuren der Erde-Spuren des Himmels 

Freitag 25.03. 

19.30 Uhr Uns grünt deine Hoffnung - Kreuzweg für Erwachsene 

Dienstag 29.03. 
19.00 Uhr Wieder stehen - Widerstehen 
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Regelmäßige Treffen in Oberkleen und Hü1enberg 

Montag 18.00 Uhr Kreuzwegandacht in Oberkleen, Kirche 

Freitag 16.30 Uhr Kommunionkurs  in Hü�enberg, Pfarrheim (4.3., 16 Uhr) 

 18.00 Uhr Kreuzwegandach in Hü�enberg, Kirche 

 18.30 Uhr Anbetung in Hü�enberg, Kirche 

Termine Hüttenberg, Oberkleen 

Mi1woch 02.03. 

15.30 Uhr Begegnungskaffee, Hü9enberg (Pfarrheim) 

Donnerstag 03.03. 

20.00 Uhr 2. Elternabend Erstkommunion 2022 (Pfarrheim) 

Montag     14.03. 

18.00 Uhr   Die sieben Worte Jesu und das Hungertuch, kath. Kirche, Oberkleen 

Mi1woch 16.03. 

15.30 Uhr Begegnungskaffee, Hü9enberg (Pfarrheim) 

19.30 Uhr OAS-Sitzung, Hü9enberg (Pfarrheim) 

Montag 21.03. 

19.30 Uhr Vorbereitungsteam Familiengo�esdienst, (Pfarrheim Hü9enberg) 

Samstag 26.03. 

10.30 Uhr Treffen der Ministranten und alle, die es werden wollen,                                   

 Hü9enberg (Kirche Heilige Familie) 

11.00 Uhr KIA - Kinder In Ak5on, Hü9enberg (Pfarrheim) 

14.30 Uhr Treffen der Ministranten, Oberkleen (Jugendraum) 

Montag 28.03. 

19.30 Uhr Bibelgespräch, Hü9enberg (Pfarrheim) 

Mi1woch 30.03. 

15.00 Uhr Seniorennachmi�ag, Hü9enberg (Pfarrheim) 
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 Braunfels 

St. Anna 

Solms 

St. Elisabeth 

Bonbaden 

St. Georg 

Leun 

Maria Himmelfahrt 

 

 

Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, 
01.03.202201.03.202201.03.202201.03.2022 
  

  

09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Peter Kovalcin 
  

keine Eucharistiefeier 
  
  

  

Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, 
02.03.202202.03.202202.03.202202.03.2022 
Aschermittwoch, 
Fast- und Absti-
nenztag 
  

08.40 Uhr 
Aschermittwochsgottesdienst 
für Schüler  
Werner Walczak 
  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier mit Austei-
lung des Aschenkreuzes 
Peter Kovalcin 
  

    

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier mit 
Austeilung des 
Aschenkreuzes 
Werner Walczak 
  

Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, 
03.03.202203.03.202203.03.202203.03.2022 
  

15.00 Uhr 
Gottesdienst Fliednerheim 
Stefan Reichwein 
  

      

Freitag, Freitag, Freitag, Freitag, 
04.03.202204.03.202204.03.202204.03.2022 
  

17.00 Uhr 
Ök. Weltgebetstag  

18.00 Uhr 
Ök. Weltgebetstag  
  
 

  

   
 
  

Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 
05.03.202205.03.202205.03.202205.03.2022 
  

    

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Peter Kovalcin 
  

18.00 Uhr 
Wortgottesdienst 
Andjelka Ferincevic 
  

Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 
06.03.202206.03.202206.03.202206.03.2022 
1. Fastensonntag 
  

 18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

10.30 Uhr 
Familiengottesdienst 
Werner Walczak 
  

    

Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, 
08.03.202208.03.202208.03.202208.03.2022 
  

  

  keine Eucharistiefeier 
  
  

  

Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, 
09.03.202209.03.202209.03.202209.03.2022 
  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Peter Kovalcin 
  

    

16.00 Uhr 
Wogo Holzhausen 
Andjelka Ferincevic 
  

Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, 
10.03.202210.03.202210.03.202210.03.2022 
  

        

Freitag, Freitag, Freitag, Freitag, 
11.03.202211.03.202211.03.202211.03.2022 
  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

      

Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 
12.03.202212.03.202212.03.202212.03.2022 
  

        

Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 
13.03.202213.03.202213.03.202213.03.2022 
2. Fastensonntag 

10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
� Maria Pangerl 

Peter Kovalcin 

09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Tobias Postler 

 10.30 Uhr 
Familiengottesdienst 
Tobias Postler 
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Schöffengrund 

St. Josef 

Brandoberndorf 

Maria Hilf 

Hü1enberg  

Heilige Familie 

Oberkleen 

Maria Königin 

 

Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag,     

01.03.202201.03.202201.03.202201.03.2022    

        

Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch,     

02.03.202202.03.202202.03.202202.03.2022    

18.00 Uhr 
Familienwortgottesdienst 
mit Austeilung des 
Aschenkreuzes 
Susanne Schmid 
  

18.15 Uhr 
Familienwortgottes-
dienst mit Austeilung 
des Aschenkreuzes 
Ruth Reusch 
  

18.00 Uhr 
Wortgottesdienst mit 
Austeilung des Aschen-
kreuzes  
Lisa Niemöller 
  
  

10.00 Uhr 
Eucharistiefeier mit 
Austeilung des 
Aschenkreuzes 
Tobias Postler 
  

Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag,     

03.03.202203.03.202203.03.202203.03.2022    

    

entfällt 
  

  

Freitag, Freitag, Freitag, Freitag,     

04.03.202204.03.202204.03.202204.03.2022    

18.00 Uhr 
Ök. Weltgebetstag 
Susanne Schmid 
 

 
Ök. Weltgebetstag wird 
auf Sommer verschoben 
  

19.00 Uhr 
Ök. Weltgebetstag, 
kath. Kirche 
 

 18.00 Uhr 
Ök. Gottesdienst zum 
Weltgebetstag, ev. Kirche 

Samstag, Samstag, Samstag, Samstag,     

05.03.202205.03.202205.03.202205.03.2022    

        

Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag,     

06.03.202206.03.202206.03.202206.03.2022    

09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Peter Kovalcin 
  

10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Peter Kovalcin 
  

10.30 Uhr 
Familiengottesdienst 
Tobias Postler 
  

09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Tobias Postler 
  

Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag,     

08.03.202208.03.202208.03.202208.03.2022    

18.00 Uhr 
Abendmesse in Laufdorf 
� Jakob Weichl und Eva Leistner 

Peter Kovalcin 
  

      

Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch,     

09.03.202209.03.202209.03.202209.03.2022    

keine Abendmesse 
  
  

    

10.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Tobias Postler 
  

Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag,     

10.03.202210.03.202210.03.202210.03.2022    

    

10.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Tobias Postler 
  

18.00 Uhr 
Abendmesse Reiskirchen 
Werner Walczak 
  

  

Freitag, Freitag, Freitag, Freitag,     

11.03.202211.03.202211.03.202211.03.2022    

  

 19.00 Uhr Andacht zum 
Hungertuch, Du stellst 
meine Füße auf weiten 
Raum 

    

Samstag, Samstag, Samstag, Samstag,     

12.03.202212.03.202212.03.202212.03.2022    

18.00 Uhr 
Vorabendmesse 
Peter Kovalcin 
  

      

Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag,     

13.03.202213.03.202213.03.202213.03.2022    
2. Fastensonntag 

 09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Peter Kovalcin 

09.00 Uhr Eucharistiefeier 

� der Fam. Jünemann und 
Reinwald 

Werner Walczak 

10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
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 Braunfels 

St. Anna 

Solms 

St. Elisabeth 

Bonbaden 

St. Georg 

Leun 

Maria Himmelfahrt 

 

Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, 
15.03.202215.03.202215.03.202215.03.2022 
  

  

09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

keine Eucharistiefeier 
  
  

  

Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, 
16.03.202216.03.202216.03.202216.03.2022 
  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Peter Kovalcin 
  

      

Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, 
17.03.202217.03.202217.03.202217.03.2022 
  

15.00 Uhr 
Gottesdienst Fliednerheim 
Stefan Reichwein 
  

      

Freitag, Freitag, Freitag, Freitag, 
18.03.202218.03.202218.03.202218.03.2022 
  

18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

     

Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 
19.03.202219.03.202219.03.202219.03.2022 
Hl. Josef 
  

    

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Peter Kovalcin 
  

Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 
20.03.202220.03.202220.03.202220.03.2022 
3. Fastensonntag 
  

10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Tobias Postler 
  

09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Tobias Postler 
  

    

Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, 
22.03.202222.03.202222.03.202222.03.2022 
  

  

10.30 Uhr 
Gottesdienst Pro Seniore 
Peter Kovalcin 
  

keine Eucharistiefeier 
  
  

  

Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, 
23.03.202223.03.202223.03.202223.03.2022 
  

18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

      

Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, 
24.03.202224.03.202224.03.202224.03.2022 
  

15.45 Uhr 
Gottesdienst Solmser Heim 
Werner Walczak 
  

      

Freitag, Freitag, Freitag, Freitag, 
25.03.202225.03.202225.03.202225.03.2022 
  

18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

      

Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 
26.03.202226.03.202226.03.202226.03.2022 
  

    

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Peter Kovalcin 
  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 
27.03.202227.03.202227.03.202227.03.2022 
4. Fastensonntag 
(Laetare) 
  

10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

    

Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag, 
29.03.202229.03.202229.03.202229.03.2022 
  

  

09.00 Uhr Gottesdienst 
Peter Kovalcin 
  

18.00 Uhr Godi 
Werner Walczak 
  

  

Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, 
30.03.202230.03.202230.03.202230.03.2022 
  

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Peter Kovalcin 
  

      

Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, 
31.03.202231.03.202231.03.202231.03.2022 
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Schöffengrund 

St. Josef 

Brandoberndorf 

Maria Hilf 

Hü1enberg  

Heilige Familie 

Oberkleen 

Maria Königin 

Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag,     

15.03.202215.03.202215.03.202215.03.2022 

        

Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch,     

16.03.202216.03.202216.03.202216.03.2022 

      

10.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Tobias Postler 
  

Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag,     

17.03.202217.03.202217.03.202217.03.2022 

  

 19.00 Uhr Andacht zum 
Hungertuch, Aus wel-
chem Stoff sind wir? 

10.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Tobias Postler 
  

  

Freitag, Freitag, Freitag, Freitag,     

18.03.202218.03.202218.03.202218.03.2022 

        

Samstag, Samstag, Samstag, Samstag,     

19.03.202219.03.202219.03.202219.03.2022 
Hl. Josef 

        

Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag,     

20.03.202220.03.202220.03.202220.03.2022 
3. Fastensonntag 

09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Werner Walczak 
  

10.30 Uhr 
Ök. Krabbelgottesdienst 
Susanne Schmid 
  

10.30 Uhr 
Familiengottesdienst 
Werner Walczak 
  

10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
� Karl und Albine Kraus 

Peter Kovalcin 
  

09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Peter Kovalcin 
  

Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag,     

22.03.202222.03.202222.03.202222.03.2022 

  

 19.00 Uhr  
Andacht zum Hunger-
tuch 

16.00 Uhr Andacht 
Seniorenzentrum 
Ruth Reusch 
  

  

Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch,     

23.03.202223.03.202223.03.202223.03.2022 

      

10.00 Uhr Godi 
Tobias Postler 
  

Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag,     

24.03.202224.03.202224.03.202224.03.2022 

    

10.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Tobias Postler 
  

  

Freitag, Freitag, Freitag, Freitag,     

25.03.202225.03.202225.03.202225.03.2022 

  

19.30  Uhr 
Kreuzweg für Erwachsene 
Ruth Reusch 

    

Samstag, Samstag, Samstag, Samstag,     

26.03.202226.03.202226.03.202226.03.2022 

        

Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag,     

27.03.202227.03.202227.03.202227.03.2022 
4. Fastensonntag  

(Laetare) 

10.30 Uhr 
Familiengottesdienst 
Peter Kovalcin 
  

09.00 Uhr Wogo 
Markus Schindler 
  

10.00 Uhr 
Godi Solmsbachtal 
Ruth Reusch 
  

09.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Tobias Postler 
  

10.30 Uhr 
Eucharistiefeier 
Tobias Postler 
  

Dienstag, Dienstag, Dienstag, Dienstag,     

29.03.202229.03.202229.03.202229.03.2022 

  

 19.00 Uhr  
Andacht zum Hungertuch 

    

Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch,     

30.03.202230.03.202230.03.202230.03.2022 

    

14.30 Uhr 
Seniorengottesdienst 
Tobias Postler 
  

10.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
Tobias Postler 
  

Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag, Donnerstag,     
31.03.202231.03.202231.03.202231.03.2022 

    

10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Tobias Postler 
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Ein Tiger bringt Gesundheit in den 

Kindergarten 

Früher war es selbstverständlich, dass 

Kinder viel Zeit draußen in der Natur 

verbringen. Sie kle�ern auf Bäume oder 

springen durch Pfützen, bauen sich im 

Wald kleine Burgen oder Pickniken mit 

Freunden auf der Wiese. Heutzutage ist 

das alles plötzlich nicht mehr so ein-

fach. 

So sehen wir Erzieher der Kita St. Anna 

es uns als elementare Aufgabe, dies 

nachzuholen. Viel draußen zu sein ist 

uns sehr wich5g, doch auch die rich5ge 

Ernährung, Bewegung in der Turnhalle 

sowie das Entschleunigen des Alltags in 

Form von Entspannung. Darum haben 

wir uns mit der S5Hung Kindergesund-

heit einen Partner zur Seite geholt, mit 

dem  wir  gemeinsam  den  gesunden  

Lebens5l unserer und Ihrer Kinder för-

dern möchten. Dieses Program nennt 

sich „TigerKids- Kindergarten ak5v“  und 

verfolgt das Ziel der gesunden Lebens-

führung in den Bereichen Ernährung, 

Bewegung und Entspannung.  

 

 

 

 

Wir möchten hier nicht nur das Thema 

gesunde Ernährung aufgreifen, sondern 

auch bewusst den Wechsel von Bewe-

gung und Entspannung wahrnehmen 

lernen, Fantasie enOalten, eigenes Ge-

staltungsvermögen fördern und Ent-

spannungsfähigkeit verbessern. Unser 

Tiger gibt hierbei Tipps und Anregun-

gen für die Kinder und deren Eltern. 

Denn ein gesundheitsbewusstes Verhal-

ten beginnt bereits zuhause. 

 

Das Kita-Team 

              Kita St. Anna, Braunfels 
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Pfarrei St. Anna, Braunfels 

Zentrales Pfarrbüro 
Hubertusstr. 9   

35619 Braunfels 
℡ ℡ ℡ ℡ 06442 95 35 30  

� St.Anna@braunfels.bistumlimburg.de 

Pfarrkirche St. Anna, Hubertusstr. 9, Brfs. 
täglich von 9-17 Uhr geöffnet 
 

Kath. Kirchengemeinde St. Anna  
IBAN: DE 64 5155 0035 0021 0111 19 
 

Verwaltungsteam: 

Domenica Goldbach 
Chris5ane Herrmann 

Sonja Neumann 
Alexandra Schmidbauer 
Verwaltungsleitung Anita Ace5no 
 

Pastoralteam: 

Pfarrer Werner Walczak 
Pfarrer Peter Kovalcin 
Kaplan Tobias Postler 
Pastoralreferen5n Ursula Dörner-Bramer 
Pastoralreferen5n Andjelka Ferincevic 
Pastoralreferent Richard Ackva 
Gemeindereferen5n Susanne Schmid 
Gemeindereferen5n Ruth Reusch  

 

 

Redak%on 
Alexandra Schmidbauer, Richard Ackva  
�A.Schmidbauer@braunfels.bistumlimburg.de 
�R.Ackva@braunfels.bistumlimburg.de 

Redak5onsschluss ist der  10. des Vormonates 
V.i.S.d.P.: Pfr. Werner Walczak  

Kirchort St. Elisabeth Solms 
Friedenstr. 7, 35606 Solms 
 

Kirchort St. Georg Bonbaden 
Dreieichenweg 2, 35619 Bonbaden 
 

Kirchort Maria Himmelfahrt Leun 
Adalbert-S5Her-Str. 2, 35638 Leun 
Pfarrbüro: Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr  
℡ ℡ ℡ ℡ 0 6442 95 35 3 23  
 

Kirchort St. Josef Schwalbach 
tägl. von 9-18 Uhr geöffnet 

Auf dem Kies 14, 35641 Schöffengrund 

Pfarrbüro: Donnerstag von 10.00-12.00 Uhr 
℡ ℡ ℡ ℡ 0 64 42 95 35 3 25  
  

Kirchort Maria Hilf Brandoberndorf 
So, Mi, Do 9-17 Uhr geöffnet 

Grüner Weg 1, 35647 Waldsolms 
 

Kirchort Hl. Familie Hü1enberg 
täglich von 11-18 Uhr geöffnet 
Schulstr. 20, 35625 Hü�enberg 
Pfarrbüro: Donnerstag 10.00- 12.00 Uhr  
℡ ℡ ℡ ℡ 0 64 42  95 35 3 21   
 

Kirchort Maria Königin Oberkleen 
So, Mi, Fr 11-16 Uhr geöffnet 
Gebertshäuser Weg 14, 35428 Langgöns 
 
 

Kindertageseinrichtung St. Anna 

℡ ℡ ℡ ℡ 0 64 42 59 40  
�Kita.st.anna.braunfels@bistum-limburg.de 
 

Krankenhausseelsorge 

Dorothea Verdcheval 
�D.Verdcheval@bistumlimburg.de 
℡ ℡ ℡ ℡ 0176 494 775 56 
 

Präven%on/Missbrauch 

Ansprechperson und geschulte FachkraH  
Ruth Reusch  
�R.Reusch@braunfels.bistumlimburg.de 

℡ ℡ ℡ ℡ 0172 691 7368 

Montag 10-12 14-16 Uhr 

Dienstag 10-12 14-16 Uhr 

Mi�woch 10-12 14-16 Uhr 

Donnerstag 10-12 14-16 Uhr 

Freitag 10-12  
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Lesenacht	für	alle	

Kinder	ab	7	
mit Mutmach-Geschichten aus der Bibel  

18./19. März 

Geschichten hören,  die Mut machen, 

spielen, basteln, lesen, in der Kirche 

schlafen, all das erwartet dich.  

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns, wenn du mitmachst!  
Pfarrheim und Kirche Sankt Josef, Schwalbach 
Anmeldung bei Susanne Schmid: 
s.schmid@braunfels.bistumlimburg.de 

„Verfischt nochmal!“ 
Ökumenische Kinder-Bibel-Tage  

mit Jona 

Du willst Abenteuer erleben so wie der 

Prophet Jona? Du hast Lust, mit ande-

ren Kindern zu spielen, singen, basteln 

und spannende Geschichten zu hören? 

Dann bist du hier rich5g! 

 

Wann?  

Montag, 11.04.22 

bis Donnerstag, 14.04.22 

jeweils 9.30-12.30 Uhr 

 

Wer? 

alle Kinder in der Grundschule 

 

Wo? 

Kath. Pfarrheim, Schwalbach 

 

Kosten: 10,- €  

 

Anmeldungen an: 

s.schmid@braunfels.bistumlimburg.de Sonntag, 20.3. 10.30 Uhr 
St. Josef, Schwalbach 


